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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TSV Butzbach : SG Rodheim 
Freitag, 18.11.2022, 20:30 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team der SG Rodheim

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 traf die Mannschaft des TSV Butzbach am vergangenen
Freitag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Rodheim. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Martin Gruchow.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Martin Gruchow, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 2:3 endete das Doppel zwischen Wolf / Nicolaizik und Groß /
Sadeghi-Hösch aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Hin und her schaukelte das
Spiel zwischen Schinnerling / Bechtel und Wagner / Schnäker, bevor das 2:3 feststand. Zwei Sätze
lang fanden Domanski / Hähn gegen Gruchow / Hartmann das richtige Mittel, bevor ihre
Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 11:13, 9:11, 11:9, 11:8, 11:1 gewannen.
Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Felix Schinnerling besiegelte
daraufhin indessen mit einem 3:1 gegen Sascha Groß einen Punkt für sein Team. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 0:3 gegen
Alexander Wagner fand indessen Lukas Wolf von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Jonas Nicolaizik gelang es, Behrang Sadeghi-Hösch im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Mit 3:1 gewann
am Nachbartisch Marvin Domanski gegen Dennis Schnäker und gab dabei nur einen Satz ab. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Fünf Sätze beharkten sich Marc Bechtel und Matthias Hartmann, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Keine Chancen hatte daraufhin
Ralf Hähn beim 4:11, 8:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Martin Gruchow. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:6. Felix Schinnerling gelang es, Alexander Wagner im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Auf Messers Schneide stand die im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie
zwischen Lukas Wolf und Sascha Groß, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Einen Zähler
für die Gäste musste Jonas Nicolaizik nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Dennis Schnäker in
der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Der
neue Zwischenstand war 4:8. Lange mit Behrang Sadeghi-Hösch kämpfen musste Marvin Domanski
in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Martin Gruchow war für
Marc Bechtel schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste
man neidlos anerkennen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TSV Butzbach in der Saison nun einen Saison-Sieg, 7 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.11.2022 gegen die SG
Bruchköbel 1868 bevor. Für die SG Rodheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TG
1953 Langenselbold III am 19.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:15 ins Rennen
gegangen wird.
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 Statistik:
 TSV Butzbach

Doppel: Wolf / Nicolaizik 0:1, Schinnerling / Bechtel 0:1, Domanski / Hähn 0:1 
Einzel: F. Schinnerling 2:0, L. Wolf 0:2, J. Nicolaizik 1:1, M. Domanski 2:0, M. Bechtel 0:2, R. Hähn 0:
1 

 SG Rodheim
Doppel: Wagner / Schnäker 1:0, Groß / Sadeghi-Hösch 1:0, Gruchow / Hartmann 1:0 
Einzel: A. Wagner 1:1, S. Groß 1:1, D. Schnäker 1:1, B. Sadeghi-Hösch 0:2, M. Gruchow 2:0, M.
Hartmann 1:0


